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Aktuelle Veröffentlichungen der CSU Karlstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, es geht um unser Karlsteiner Wasser. Bürgermeister
Kreß, FDP, SPD und Frei Wähler wollen unser Wasserwerk schrittweise schließen. Damit
würde Karlstein vollständig von der AVG mit Fremdwasser beliefert werden und von diesem
Versorger abhängig sein. Unser Karlsteiner Wasser ist aber Dank der Nanofiltration deutlich
besser und reiner, als jeder Fremdwasserbezug.

Wir laden Sie herzlich zu einer Bürgerinformationsveranstaltung am 29. Juni um 19:30 Uhr im
Foyer der Lindig-Halle ein. Diskutieren Sie mit dem Wasserexperten und Kenner der
Karlsteiner Situation, Dr. Sebastian Hesse vom Technologiezentrum Wasser in Karlsruhe.

CSU und Grüne setzen sich seit Beginn der Wasserwerk-Diskussion mit Nachdruck für den
vollen Erhalt des Karlsteiner Wasserwerkes ein.

Nicht nur bei der gemeindeeigenen Wasserversorgung verfolgen CSU und Grüne das gleiche
Ziel. Auch weitere Themen der Bürgermeisterkandidatin Barbara Hofmann, wie
beispielsweise die Errichtung eines Bürger-Solar-Parks, lebendige Ortskerne in Dettingen und
Großwelzheim, sichere Fuß- und Radwege, barrierefreie Wohnungen für ein selbstbestimmtes
Leben im Alter sowie die Stärkung der Jugendarbeit sind langjährige Forderungen der CSU.

Barbara Hofmann bringt über 35 Jahre kommunale Verwaltungserfahrung mit. 20 Jahre davon
hat sie als Bürgermeister-Assistentin bei Heidrun Schmitt (Haibach), Andreas Zenglein
(Haibach) und Friedrich Fleckenstein (Laufach) gearbeitet. Seit 2014 ist Barbara Hofmann
Mitglied des Kreistags und somit auch mit der Arbeit in kommunalen Gremien betraut.

Wir bitten Sie, bei der Bürgermeisterwahl am 2. Juli 2023 ihre Stimme Barbara Hofmann zu
geben.
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Bürgerinformationsveranstaltung "Unser Wasser -
unsere Zukunft"

Termine:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, es geht
um unser Wasser. Eine knappe Mehrheit im
Gemeinderat arbeitet darauf hin, unser
Wasserwerk schrittweise zu schließen. Damit
würde Karlstein vollständig von der AVG mit
Fremdwasser beliefert werden und von
diesem Versorger abhängig sein. Die für
Reinheit unseres Wassers so wichtige
Nanofiltration ist erst 2010 in Betrieb
gegangen. Dabei ist es gerade die
Nanofiltration, die alle unerwünschten

Bestandteile wie Kalk, Nitrat, Kohlenstoffverbindungen und andere Schadstoffe wie z.B.
Arzneimittel aus dem Wasser filtert. Schon allein deswegen ist unser Karlsteiner Wasser
deutlich besser, als jeder Fremdwasserbezug.

Wir laden Sie herzlich zu einer Bürgerinformationsveranstaltung am 29. Juni um 19:30 Uhr im
Foyer der Lindig-Halle ein. Diskutieren Sie mit dem Wasserexperten und Kenner der
Karlsteiner Situation, Dr. Sebastian Hesse vom Technologiezentrum Wasser in Karlsruhe.

CSU und Grüne setzen sich seit Beginn der Diskussion im Jahr 2021 mit Nachdruck für den
vollen Erhalt des Karlsteiner Wasserwerkes ein.

Nicht nur bei der gemeindeeigenen Wasserversorgung verfolgen CSU und Grüne das gleiche
Ziel. Auch weitere Themen der Bürgermeisterkandidatin Barbara Hofmann, wie
beispielsweise die Errichtung eines Bürger-Solar-Parks, lebendige Ortskerne in Dettingen und
Großwelzheim, sichere Fuß- und Radwege, barrierefreie Wohnungen für ein selbstbestimmtes
Leben im Alter sowie die Stärkung der Jugendarbeit sind langjährige Forderungen der CSU.

Wir bitten Sie, bei der Bürgermeisterwahl am 2. Juli 2023 ihre Stimme Barbara Hofmann zu
geben.

Termine:

26.06. 19:00 Besuch Mainserenade•

29.06. 19:30 Info-Abend zum Thema „Unser Wasser ist in Gefahr!“•

01.07. 15:00 Fusionsfest am Rathaus•

Karlseiner Mittleilungsblatt vom 16. Juni 2023

19.06. 18:00 Besuch Pfarrfest Großwelzheim•

19.06. 20:00 Fraktionssitzung•

21.06. 19:30 Gemeinderatssitzung•

26.06. 19:00 Besuch Mainserenade•



Info-Abend Bürgermeisterwahl

Die CSU Karlstein hat nach konstruktiven
Diskussionen im Ortsvorstand sowie mit den
Mitglieder*innen beschlossen, für die
diesjährige Bürgermeisterwahl keinen
eigenen Kandidaten zu nominieren.

Nachdem Barbara Hofmann (57), ihre
Kandidatur zur Bürgermeisterwahl am 2. Juli
in Karlstein am Main bekanntgegeben hat,
hat sich die Karlsteiner CSU aus

nachfolgenden Gründen entschieden, Frau Hofmann zu unterstützen.

Barbara Hofmann verfügt über kommunalpolitische Erfahrung. Sie ist seit fast 40 Jahren in
der kommunalen Verwaltung tätig. Seit 9 Jahren sitzt sie als Kreisrätin im Kreistag des
Landkreises Aschaffenburg.

Im Wahlprogramm der Bürgermeisterkandidatin Barbara Hofmann finden sich etliche
Übereinstimmungen mit langjährigen Forderungen der CSU Karlstein zum Wohle unserer
Gemeinde.

Besonders wichtig sind uns, der CSU Karlstein sowie der Kandidatin Barbara Hofmann die
gemeindeeigene Wasserversorgung und der Erhalt der eigenen Brunnen, ebenso die
Errichtung eines Bürger-Solar-Parks. Weitere Überschneidungen finden sich bei den Themen:
lebendige Ortskerne in Dettingen und Großwelzheim, sichere Fuß- und Radwege, barrierefreie
Wohnungen für ein selbstbestimmtes Leben im Alter, sowie die Stärkung der Jugendarbeit.
Hier fordern wir beide ein Kinder- und Jugendparlament.

Weitgehende Übereinstimmungen sehen wir auch in der Klima- und Umweltpolitik:
Photovoltaik auf kommunalen Gebäuden, Ausbau der E-Mobilität und der Ladeinfrastruktur,
ein besseres kommunales Energiemanagement und der Erhalt von Blühwiesen und
Kulturlandschaft.

Mit Barbara Hofmann als Bürgermeisterin hätten CSU und Grüne bei einigen wichtigen
Themen für die Entwicklung unserer Gemeinde eine Stimmenmehrheit im Gemeinderat.

Darum bitten wir unsere Wähler bei der Bürgermeisterwahl am 2. Juli ihre Stimme Barbara
Hofmann zu geben.

Am Mittwoch, den 31. Mai lädt die CSU alle Wählerinnen und Wähler um 19:30 in die

29.06. 19:30 Info-Abend zum Thema „Unser Wasser unsere Zukunft!“•

01.07. 15:00 Fusionsfest am Rathaus•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 26. Mai 2023



Mainperle zu einer Informationsveranstaltung zur anstehenden Bürgermeisterwahl ein.

Termin:

Am heutigen Freitag ist der erste Spatenstich zum Bau von neun Wohnungen im Rahmen des
geförderten Wohnraumes auf dem Gelände des ehemaligen Feuerwehrhauses in
Großwelzheim. Sein Kommen zu diesem Anlass hat auch der Bayerische Staatsminister für
Wohnen, Bau und Verkehr Christian Bernreiter, MdL angekündigt. Auf einer ISEK-
Arbeitskreissitzung am 15. Juni 2018 war der Abriss des Feuerwehrhauses empfohlen worden,
um eine Seniorenwohnanlage zu bauen. Mit einem Antrag vom 18. August 2018 unterstützte
die CSU-Fraktion die angedachte Planung. Leider wurde aus diversen Gründen die
Seniorenwohnanlage von der Verwaltung nicht weiter verfolgt, so dass als Alternative von
der landkreiseigenen Wohnungsbaugesellschaft ‚WLA‘ nun neun barrierefreie Wohnungen
gebaut werden. Es entstehen ...

Wir freuen uns, dass nach der langen Planungszeit endlich mit dem Bau begonnen wird, so
dass neuer Wohnraum in Karlstein entsteht.

Termine:

An diesem Wochenende findet zum ersten Mal ein Streetfood Markt in Karlstein statt. Damit
wird gefeiert, dass die Ortsumgehung für Dettingen fertig gestellt ist und sich neue Chancen
zur Verkehrsberuhigung ergeben. Erfreulicherweise werden schon ab Juni erste Maßnahmen
umgesetzt, um den Verkehrsfluss zu hemmen. Vorgesehen ist, dass die Parkverbotsschilder in
der Hanauer Landstraße abmontiert werden, was ein Parken entlang dieser Straße nach den
Regeln der StVO gestattet. Im Abschnitt zwischen der Bäckerei Fischbach und dem
Ortsausgang Richtung Kleinostheim wird eine Tempo-30-Zone eingerichtet. Nicht nur durch

31.5.23  19:30 Infoabend in der Mainperle•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 19. Mai 2023

3 x 2-Zimmerwohnungen,•

4 x 3-Zimmerwohnungen und•

2 x 4-Zimmerwohnungen.•

22.05. 20:00 Fraktionssitzung•

24.05. 19:30 Gemeinderatssitzung•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 5. Mai 2023



entsprechende Verkehrsschilder wird diese Zone markiert, sondern auch durch
Fahrbahneinengungen am Anfang und Ende dieses Straßenabschnitts wird sie deutlich
sichtbarer gemacht. Außerdem werden Fahrbahnmarkierungen in Richtung Ortsausgang
Kleinostheim entfernt. Ferner werden Schilder aufgestellt, die ein Durchfahrtsverbot für
Lastwagen anzeigen. Diese Maßnahmen lassen sich recht schnell und unbürokratisch
umsetzen und führen hoffentlich dazu, dass der Durchgangsverkehr weiter reduziert wird.
Natürlich gilt unverändert das etwas fernere Endziel eines Umbaus, der zu einer erhöhten
Aufenthaltsqualität führt und potenziellen Durchgangsfahrern die Nutzung der
Umgehungsstraße ‚schmackhaft‘ macht.

Termine:

Wir begrüßen Ideen und Initiativen, die das Leben in Karlstein bunter und
abwechslungsreicher werden lassen! Dazu gehört ganz sicher auch die Idee, auf den
Mainwiesen unterhalb des Rathauses an fünf Wochenenden in diesem Jahr einen Biergarten
stattfinden zu lassen. Allerdings ist es bedauerlich, dass es nun zu Terminkollisionen mit
Veranstaltungen von Ortsvereinen und der Kirchgemeinden kommt. Dabei handelt es sich um
traditionsreiche Feste, bei denen primär der Zusammenhalt innerhalb der Ortsgemeinschaft
im Mittelpunkt steht und die vom großartigen Engagement vieler Ehrenamtlicher
Helferinnen und Helfer getragen werden. Der Erlös dieser Feste dient zudem der Finanzierung
von Vorhaben vielfältiger Vereinsarbeit. Sinnvoll wäre gewesen, im Vorfeld des Vorhabens
Gemeindegremien einzubeziehen, beispielsweise die ARGE und die AdO, die für die
Terminkoordinierung der Feste und Veranstaltungen in Karlstein tätig sind. Sofern die
Biergärten am Main erfolgreich verlaufen und in künftigen Jahren wiederholt werden sollen,
würden wir uns über bessere Absprachen und transparentere Informationen im Vorfeld
freuen!

Termine:

09.05. 20:00 Fraktionssitzung•

10.05. 19:30 Bau- und Umweltausschusssitzung•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 28. April 2023

02.05. 20:00 Fraktionssitzung•

03.05. 19:30 Gemeinderatssitzung•

08.05. 20:00 Fraktionssitzung•

10.05. 19:30 Bau- und Umweltausschusssitzung•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 21. April 2023



Am vergangenen Freitag wurde auf der Delegiertenversammlung der CSU Aschaffenburg-
Land in Waldaschaff ein neuer Vorstand gewählt. Unsere erfolgreiche
Bundestagsabgeordnete Andrea Lindholz wurde von den Delegierten mit einem
beeindruckenden Vertrauensvotum von 98 Prozent der abgegebenen gültigen Stimmen in
ihrem Amt bestätigt. Für die kommenden zwei Jahre stehen ihr als Stellvertreter unsere
Staatsministerin Judith Gerlach, Dr. Marco Schmitt, Julia Hick, Dirk Reinhold und Prof. Dr. Jan
Millemann zur Seite. Betrachtet man den Vorstand in seiner Gesamtheit, lässt sich feststellen,
dass die CSU nach wie vor eine breit aufgestellte Volkspartei ist, denn im Gremium sind alle
Teile unseres Landkreises repräsentiert, dazu alle Altersgruppen, sehr verschiedene
Berufsgruppen und natürlich gehört auch eine sichtbare Riege von Frauen zum Vorstand,
ohne dass man dafür erst eine Frauen-Quote verordnen muss. Für den Ortsverband Karlstein
ist unsere Gemeinderätin Stephanie Herzog als Beisitzerin in den Vorstand gewählt worden.

Termine:

Im letzten Mitteilungsblatt haben wir Sie über die personelle Zusammensetzung des
Vorstands unseres Ortsverbandes informiert. Auf der ersten Sitzung des Vorstands wurde
eine weitere Personalie beschlossen: Die Position der Geschäftsführerin hat Julia Frerichs
übernommen.

Der CSU-Ortsverband und die CSU-Fraktion wünschen allen Karlsteinerinnen und Karlsteinern
ein frohes Osterfest! Wir leben leider in Zeiten, in denen eine Krise die andere jagt. Vor
diesem besorgniserregenden Hintergrund ist es besonders schön, wenn es Tage der Ruhe
und Besinnung gibt. Genießen Sie trotz der unruhigen Lage in der Welt heitere und
unbeschwerte Ostertage im Kreis Ihrer Lieben!

 

Die Landtags- und Bezirkstagswahlen am 8. Oktober 2023  werfen ihre Schatten voraus.

Mitte März hat die unterfränkische CSU in Rottendorf ihre Listen zu beiden Wahlen
aufgestellt. Die Bayerische Staatsministerin für Digitales, Judith Gerlach, MdL (37,
Weibersbrunn) wird die CSU auf Listenpatz eins in die Landtagswahl führen. Der

Fraktionssitzung am 2.5.23 um 20:00 Uhr•

Gemeinderatssitzung am 3.5.23 um 19:30 Uhr•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 6. April 2023
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Kreisvorsitzende der CSU Aschaffenburg-Stadt und stellvertretende Fraktionsvorsitzende im
Bayerischen Landtag, Prof. Dr. Winfried Bausback, MdL (57, Aschaffenburg) folgt auf Platz
vier. Beide bewerben sich auch in ihren Wahlkreisen um das jeweilige Direktmandat.
Zwei weitere Kandidaten aus der Region treten auf der Liste an: Johanna Rath (44), Stadträtin
aus Aschaffenburg wurde auf Platz 12 gewählt, Kreisrat Heiko Hoier (51, Mömbris) auf Platz
17.

Auch auf der Bezirkstagsliste der CSU sind Kandidaten aus Aschaffenburg-Stadt und -Land
gut vertreten. Landrat Dr. Alexander Legler (45, Alzenau) steht weit vorne auf Platz vier. Die
beiden Direktkandidaten für den Bezirkstag, Bürgermeister Marcus Grimm (49, Waldaschaff)
und die Haibacher Kreis- und Gemeinderätin Andrea Stürmer (54) starten von Platz 14 und 17
aus. Angeführt wird die Liste vom aktuellen Fraktionsvorsitzenden im Bezirkstag, Stefan Funk
aus Schweinfurt.

Beide Listen sind eine gute Grundlage dafür, dass unsere Region auch in Zukunft mit starken
Stimmen im Bezirk und im Landtag vertreten ist.

Am 15. März 2023, wenige Stunden vor der letzten Gemeinderatssitzung, hat das
Bundeskabinett die Nationale Wasserstrategie unter der Überschrift: "Eine krisenfeste
Strategie für unser Wasser - jetzt!" beschlossen. Die Pressemitteilung des
Bundesumweltministeriums beginnt mit dem einleitenden Satz: Wasser ist die Grundlage
allen Lebens und eine unersetzliche Ressource für Natur und Menschen. Wesentliche
Aussagen dieser Wasserstrategie, die wir als CSU Karlstein vollumfänglich mittragen, sind:

Weitere Details sind unter: www.umweltbundesamt.de zu erfahren.

Im Sinne einer langfristigen Sicherung des Karlsteiner Trinkwassers ist eine 100%ige
Belieferung durch die Aschaffenburger AVG, wie von den Freien Wählern gefordert, keine
gute Strategie. Vielmehr muss jetzt in die eigene Wasserversorgung und dabei zunächst in
die eigenen Brunnen investiert werden. Auf Drängen der CSU wurden bereits vor einem Jahr
ausführliche Investitions- und Wasserkostenberechnungen von Verwaltung und Planern
angestellt und von uns detailliert, die zeigen, dass selbst mit allen erforderlichen
Investitionen für Brunnen, Absetzbecken und Nanofiltration einschl. Abwasserleitung für die
Filtrate die Wasserkosten nur ca. 30 ct/m3 über einem Vollbezug von AVG liegen würden. Vor
diesem Hintergrund wird sich die CSU gemeinsam mit den Grünen mit Nachdruck für den
Erhalt und den Ausbau des eigenen Wasserwerkes einsetzen. Die Brunnenerkundungen und
die Entscheidungen auch zu einem neuen Brunnen stehen in diesem Jahr ganz oben auf der
Aufgabenliste. Wir halten Sie weiterhin informiert.

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 24. März 2023

Überall und jederzeit hochwertiges und bezahlbares Trinkwasser sicherstellen•

Die Wasserinfrastruktur muss mit erheblichen Investitionen modernisiert werden•

Der Grundsatz einer möglichst ortsnahen Wasserversorgung soll gelten•

http://www.umweltbundesamt.de


Termine:

Auf unserer gut besuchten Ortshauptversammlung am vergangenen Freitag wurde
turnusmäßig die Vorstandschaft neu bestimmt. Der bisherige Vorstand erfuhr große
Wertschätzung durch die anwesenden Mitglieder, da fast alle Personen auf ihren Positionen
eindrucksvoll wiedergewählt wurden. Katja Fleischer wird weiterhin den Ortsverband leiten.
Ihr zur Seite stehen mit Stephanie Herzog, Jutta Schuchmann-Fix und Heiko Lindner drei
Stellvertreter. Für die Finanzen ist auch künftig der bisherige Schatzmeister Klaus Ehlert
verantwortlich. Ebenso wurde Dr. Christof Albert in seiner Funktion als Schriftführer im Amt
bestätigt. Heiko Lindner kümmert sich auch fortan als Digitalbeauftragter um die Präsenz des
Ortsverbands im Internet.  Keine personellen Veränderungen ergaben sich bei der
Bestimmung der Kassenprüfer: Susanne Dietz und Manfred Manthey werden die Aufgabe
auch in Zukunft wahrnehmen. Martin Brendel, Maria Helene Dörr-Möslein, Dr. Joachim
Hofmann, Rüdiger Huth, Silvio Lenk, Karl-Heinz Meitinger, Burkhard Merget und Christian
Nimbler unterstützen als Beisitzer die Vorstandsarbeit. Da der neue Vorstand nicht auf die
politische Expertise langjähriger Kommunalpolitiker verzichten will, werden die
Altbürgermeister Helmut Winter und Winfried Bruder sowie der Ehrenvorsitzende Gerhard
Reisert und unser Fraktionssprecher Roland Merget kooptiert. Gestärkt durch die sehr guten
Wahlergebnisse wird der Vorstand hochmotiviert und mit Schwung die anstehenden
Herausforderungen und Aufgaben anpacken.

Im Juli 2022 hatte der Gemeinderat beschlossen, die eigenständige Wasserversorgung in
Karlstein auch in der Zukunft sicherzustellen und die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen.
Umso erschreckender ist es, dass nach weniger als einem Jahr eine Gruppierung, die den
bisherigen Bürgermeister unterstützt, den damaligen Beschluss kippen möchte. Die CSU wird
sich gemeinsam mit den Grünen weiterhin massiv dafür einsetzen, dass das Karlsteiner
Wasserwerk auch künftig Bestand haben wird und die Ortsbevölkerung mit hochwertigem
Trinkwasser versorgen kann!

Termine:

25.03. Aktion „Sauberer Landkreis"•

27.03. 20:00 Fraktionssitzung•

29.03. 19:30 Gemeinderatssitzung•

Karlsteiner Mitteilungsblatt vom 17. März 2023

27.03. 20:00 Fraktionssitzung•

29.03. 19:30 Gemeinderatssitzung•



Danke für die Karlsteiner Ortsumgehung, 10.03.2023


